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Herren Bezirksklasse D Gruppe 4 Südost (Bayerischer TTV - Unterfranken-Süd)

TV Ochsenfurt 1862 IV : TV 1861 Marktsteft II 
Freitag, 26.01.2024, 20:00 Uhr

TV Ochsenfurt 1862 IV baut Siegesserie in Herren 
Bezirksklasse D Gruppe 4 Südost (Bayerischer TTV - 
Unterfranken-Süd) aus

Mit 7:3 setzte sich die Heimmannschaft des TV Ochsenfurt 1862 IV in der Herren Bezirksklasse D
Gruppe 4 Südost (Bayerischer TTV - Unterfranken-Süd) gegen den TV 1861 Marktsteft II durch. Das
Spiel am Freitagabend dauerte insgesamt weniger als 2 Stunden und wurde insbesondere durch das
obere Paarkreuz entschieden. Goschütz und Haberkorn errangen dabei zusammen 4 Einzelpunkte.

Der Mannschaftskampf lief wie folgt ab: Mit 7:11, 4:11, 11:5, 7:11 verloren Goschütz / Haberkorn ihre
Partie gegen Werner / Friedlein. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde
es nicht richtig eng. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage jedoch für Kernwein
/ Gaubitz gegen Goller / Lux. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 0:2. Weiter ging es anschließend
mit den Einzel-Matches. Mit nur einem Satzverlust ging nachfolgend Clemens Goschütz gegen Egon
Goller durchs Ziel, denn das Match endete mit einem 3:1-Erfolg. Beim 11:4, 11:8, 11:8 gegen
Michael Werner fand Alexander Haberkorn von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Kurze
Zeit später ging es beim Spielstand von 2:2 weiter, als das untere Paarkreuz das Spiel weiterführte.
Die richtige Herangehensweise hatte Wolfgang Kernwein beim anschließenden 3:0-Erfolg gegen
David Lux von Beginn an. Da gab es nichts zu rütteln. Nicht einen Satzgewinn überließ Bernd
Gaubitz seinem Gegner Manuel Friedlein beim in Sätzen deutlichen 3:0-Erfolg und steuerte damit
einen Zähler für die Heimmannschaft bei. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:2.
Clemens Goschütz hatte gegen Michael Werner bei seinem Sieg in drei Sätzen wenig
Schwierigkeiten und bestätigte damit die ihm auf dem Papier zugewiesene Favoritenrolle. Durch den
Ausgang dieses Einzels hat Werner nun 8 Siege und 10 Niederlagen in seiner Bilanz für die aktuelle
Saison stehen. Eher wenig Gegenwehr bekam Alexander Haberkorn beim 3:0 von Egon Goller. Mit
dem Sieg in diesem Einzel war somit der Heimteam-Mannschaftserfolg bereits unter Dach und Fach
und die weiteren Einzel hatten für die Frage nach dem Sieger des Mannschaftskampfes an diesem
Tag keine Auswirkungen mehr. Keine Chancen ließ Wolfgang Kernwein am Nachbartisch beim 3:0
seinem Gegner Manuel Friedlein. Bevor die beiden Vierer an den Tisch traten, stand es somit 7:2.
Einen Zähler für die Mannschaft verpasste Bernd Gaubitz bei der knappen Niederlage im fünften
Satz gegen David Lux. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Gaubitz nun
bei 15:7, während Lux bislang 10 Siege und 6 Niederlagen zu verzeichnen hat. Mit dem letzten
Ballwechsel des Tages ging das letzte Einzel und somit der gesamte Mannschaftskampf mit einem
Sieg für die Heimmannschaft von 7:3 zu Ende.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 05.02.2024 gegen den
TV Etwashausen VII, während der TV 1861 Marktsteft II am 05.02.2024 gegen den SC Ebrach
antritt.

 Statistik:
 TV Ochsenfurt 1862 IV

Doppel: Goschütz / Haberkorn 0:1, Kernwein / Gaubitz 0:1 
Einzel: C. Goschütz 2:0, A. Haberkorn 2:0, W. Kernwein 2:0, B. Gaubitz 1:1 

 TV 1861 Marktsteft II
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Doppel: Werner / Friedlein 1:0, Goller / Lux 1:0 
Einzel: M. Werner 0:2, E. Goller 0:2, M. Friedlein 0:2, D. Lux 1:1


